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Lesetipps

Luther und die Reformation

Robert C. Davis / Beth Lindsmith
Menschen der Renaissance. 100 Persönlichkeiten, die 
Geschichte schrieben
DuMont Buchverlag, Köln 2011, 336 S., G 34,95

Robert C. Davis und Beth Lindsmith gelingt es in diesem 
Band, dem Leser die Renaissance durch kurzweilige 
Biografien großer Persönlichkeiten näherzubringen. Sie-
ben Kapitel widmen sich den verschiedenen Phasen der 
Renaissance und spiegeln die geistigen Strömungen und 
wichtige gesellschaftliche Interessen wider. Dieses Buch 
ermöglicht es dem Leser, auf 336 Seiten geschichtliche 
Zusammenhänge durch das Leben und Wirken der Port-
rätierten zu erfahren. Abgerundet wird das Buch durch 
zahlreiche Illustrationen, Abbildungen von Originaldo-
kumenten und Zeichnungen. 

Ute Gause
Das Geheimnis der dunklen Truhe. Geschichten aus Mar-
tin Luthers Leben
Evangelische Verlagsanstalt, Leipzig 2012, 232 S., G 9,80, 
ab 12 Jahren

Den Geschwistern Daniel und Kirsten graust ganz gewal-
tig vor dem Besuch bei ihrem Urgroßvater. Urlaub ohne 
die Eltern, allein mit einem alten Pfarrer in einem klei-
nen Dorf namens Genthin … Das kann ja was werden! 
Doch dann finden sie im alten Pfarrhaus auf dem Spei-
cher eine Truhe, gut versteckt in einem „Geheimfach“ 
unter den Dielen. Daniel und Kirsten stellen fest, dass 
der scheinbar wertlose Trödel in der Truhe nachts zum 
Leben erwacht und ganz abenteuerliche Geschichten 

von ihrem Besitzer erzählen. Die Gegenstände gehörten 
einst keinem Geringerem als Martin Luther, dem Refor-
mator. Ein äußerst spannendes Buch, das jungen Leuten 
das Lebens Martin Luthers auf packende und facetten-
reiche Art und Weise erzählt.

Wolfgang Hoffmann
Der Reformator Martin Luther – Reiseführer. Ein Führer 
zu bedeutenden Wirkungsstätten des Reformators in 
Deutschland 
Schmidt-Buch-Verlag, Wernigerode 2014, 112 S., G 6,00

Dieses Büchlein lädt den Leser dazu ein, historische 
Orte zu erkunden, die in Martin Luthers Leben eine 
große Rolle spielten und bei denen auch heute noch 
Spuren des Reformators zu finden sind. Nach einem 
kurzweiligen Kapitel zu seiner Biografie geht die Reise 
zu wichtigen Aufenthaltsorten Luthers nach Bundes-
ländern geordnet auch schon los. Die zahlreichen Fotos 
lassen die Lebensstationen Luthers lebendig werden und 
ein Personenverzeichnis am Ende des Reiseführers stellt 
Mitstreiter sowie Gegner des Reformators kurz vor. Der 
Leser erfährt nicht nur aus Schriften Martin Luthers von 
dessen Leben, auch werden hier Erkenntnisse der ar-
chäologischen Forschung in leicht verständlicher Sprache 
eingeflochten.

Klaus-Rüdiger Mai
Martin Luther – Prophet der Freiheit. Romanbiografie 
Kreuz Verlag, Freiburg im Breisgau 2014, 448 S., G 22,-

Klaus-Rüdiger Mai gelingt es, dem Leser Einblicke in die 
Gedankenwelt des großen Reformators zu gewähren. 
Hier werden ungeahnte Seiten des Menschen Martin 
Luther mit all seinen Facetten als Sohn, Ehemann und 
Vater aufgezeigt. Denn Zweifel sind auch Luther nicht 
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Wundervoll illustrierte Zitate von historischen Persön-
lichkeiten zu Luther sowie eine Zeittafel auf den letzten 
Seiten runden das Buch ab.

Frans Willem Verbaas
Göttliches Feuer
Neukirchener Aussaat (Neukirchener Verlagsgesell-
schaft), Neukirchen-Vluyn 2012, 384 S., G 19,99

Dieser spannende und mitreißende Roman präsentiert 
seinen Lesern das 16. Jahrhundert mit allen dramati-
schen Ereignissen und Umbrüchen der Reformation. 
Protagonist Henri de la Mare, der Sohn eines Tuch-
händlers, gerät bei einer Hinrichtung in einen Streit mit 
seinem adligen Freund, aus dessen Folgen er gezwungen 
wird, seine Heimat zu verlassen. Sein Weg führt ihn nach 
Paris, wo er mit dem Theologiestudium beginnt. Dort 
begegnet er einer Gruppe von Mönchen, die sich von 
den Lehren der alten Kirche abwenden, und auch er 
selbst interessiert sich immer mehr für die Gedanken der 
Reformation. Schon bald findet er sich in Genf wieder, 
wo er auf den Reformator Calvin trifft. 

Julia von Grünberg
Deutsche Geschichte in Lebensbildern
Carl Hanser Verlag, München 2012, 416 S., G 19,90, 
ab ca. 14 Jahren

In „Deutsche Geschichte in Lebensbildern“ ist der Titel 
Programm. Dieses Buch zeigt Jugendlichen, wie span-
nend die deutsche Geschichte sein kann. Vorgestellt 
werden 30 Lebensläufe von Germanen über Luther bis 
hin zu Angela Merkel. Mit Rubriken wie „Was bleibt?“, 
einer Zeitleiste am Seitenrand und der Beschreibung der 
historischen Epochen, eignet sich dieses Buch hervor-
ragend als Nachschlagewerk, dessen große Stärke das 
Erzählerische ist. Julia von Grünberg verzichtet ganz auf 
nüchterne Fakten, Zeittafeln und Lexikoneinträge. Sie 
lässt Geschichte in Geschichten lebendig werden. 

fremd. Auf den ersten Seiten beschreibt der nun schon 
gealterte Luther sein unwirkliches Gefühl, die Leute 
nicht richtig mit seinen Worten erreicht zu haben, sie 
nicht zum wahren Glauben geführt zu haben. Wurde 
er missverstanden? Eine außerordentlich spannend 
erzählte Romanbiografie, die auf neusten Forschungs-
ergebnissen rund um die Reformation beruht. 

Manfred Mai
Deutsche Geschichte
Beltz & Gelberg Verlag, Weinheim / Basel 2014, 208 S., 
G 7,95, ab 12 Jahren

In diesem Buch liefert Manfred Mai dem Leser einen 
spannenden und faszinierenden Überblick über 2000 
Jahre deutscher Geschichte. Zusammengefasst auf 200 
Seiten beleuchtet er hier die wichtigsten Ereignisse, 
beginnend mit den Germanen um Christi Geburt über 
die Reformation bis hin zu politischen Entwicklungen 
zu Beginn des 21. Jahrhunderts. Aufgelockert wird der 
Text durch viele farbige Abbildungen und die Über-
sichtlichkeit der 59 Kapitel. Der Neuauflage wurde ein 
umfangreiches Register hinzugefügt, welches das Buch 
als Nachschlagewerk für den Unterricht sehr interes-
sant und hilfreich macht.

Moritz Stetter
Luther
Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh 2013, 160 S., 
Graphic Novel, G 14,99

Luthers Leben als Graphic Novel? Moritz Stetter zeigt 
mit starken Bildern wie gut das geht! Mit kritischem 
Blick erzählt dieser Band von wichtigen Stationen 
und Ereignissen im Leben Luthers. Der Leser erhält 
Einblicke in seine Gefühlswelt, seine Zweifel an der ka-
tholischen Kirche, seine Zwiegespräche mit Dämonen 
und seinen mutigen Widerstand gegen die Obrigkeit. 

Fabian Vogt
Geheimakte Luther. Auf Entdeckungsreise zum 
Reformator
Brendow & Sohn Verlag, Moers 2014, 160 S., G 12,95

Der Vatikan ist sehr erzürnt über Luthers aufmüpfiges 
Verhalten. Darum wird ein Gesandter des Papstes zu 13 
Zeitgenossen Luthers geschickt, um sich deren Vertrauen 
zu erschleichen. Er soll in Gesprächen herausfinden, wo 
Luthers Schwachstellen liegen. Zu Wort kommen sowohl 
Freunde und Verwandte als auch Feinde und Gegner des 
Reformators. Eine äußerst kreative und gelungene Idee, 
mit der Fabian Vogt und seine Autoren den Menschen 
Martin Luther in einem ganz neuen Licht und aus ver-
schiedenen Perspektiven darstellen. 

Die neue „Lutherbibel für dich“ mit Apokryphen
Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart 2013, 1.488 S., 
G 12,90

Diese Bibel begegnet Jugendlichen auf Augenhöhe. 
Bunt illustrierte Einführungsseiten geben Tipps, die 
junge Leser beim Lesen der Bibel unterstützen. Auch 
auf den letzten Seiten finden sich viele Eckdaten und 
Informationen zu Geschichten rund um die Bibel. Zur 
Verfügung stehen beispielsweise Hilfestellungen, wie 
sich der Leser mit den Texten am besten auseinander-
setzt und in welche Zeit er die Texte einordnen darf. 
Erläuterungen von zentralen Feiertagen und christlichen 
Bräuchen sowie der Unterschied zwischen dem Alten 
und dem Neuen Testament helfen, das Gesamtwerk 
besser zu verstehen.
Anmerkung: Arbeitsblätter für die neuen 

»Für-dich«-Ausgaben beim Verlag zu finden, „Praxishilfe 

zur Lutherbibel für dich“, Deutsche Bibelgesellschaft 

2013, 32 Seiten, G 6,90
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Nein sagen, Widerstand, Mut

Rüdiger Bertram
Die Liga der Guten
Rowohlt Taschenbuch Verlag, Reinbek bei Hamburg 
2013, 208 S., G 9,99, ab 14 Jahren

Jan hat die Nase voll. Er beschließt, sich gegen das 
Mobbing, dem er und seine Freunde Mats und Andy 
in der Schule ausgesetzt sind, zu wehren. So entsteht 
die Idee, die Liga der Guten zu gründen. Wer Mitglied 
werden möchte, muss konsequent für das Gute einste-
hen. Doch was bedeutet eigentlich gutes Handeln? Die 
Liga wächst zusehends und Jan verliert mehr und mehr 
die Kontrolle über die Gruppe … Sehr zu empfehlen 
für junge Leser, die sich mit den Themen Freundschaft, 
Mobbing, Widerstand und Gruppendynamik auseinan-
dersetzen möchten. 
Anmerkung: Auf der Webseite des Rowohlt Verlags 

stehen Lehrermaterialien als Download zur Verfügung.

Sarah Crossan
Die Sprache des Wassers
Mixtvision Verlag, München 2013, 232 S., G 13,90, 
ab 13 Jahren

Kasienka und ihre Mutter sind nach England ausge-
wandert. Sie suchen nach Tata, Kasienkas Vater, der 
die beiden in ihrer Heimat Polen einfach verlassen 
hat. Eine Suche, die Kasienka vor große Herausforde-
rungen stellt: Da wären die fiesen Klassenkameraden, 
die Kasienka wegen ihrer Herkunft mobben. Oder 
die Mutter, die mehr und mehr die Hoffnung verliert, 
wieder eine richtige Familie zu sein und mit Tata zu-
rück nach Polen zu gehen. Doch dann lernt Kasienka 
William im Schwimmbad kennen. Er ermutigt sie, ihr 
Talent im Schwimmen zu nutzen und sich gegen die 
fiesen Mitschüler zu wehren. Die beiden verlieben 
sich ineinander. Mit seiner Hilfe lernt Kasienka für 

sich einzustehen und sich nicht von anderen Menschen 
unterkriegen zu lassen. Ein kleines Buch, aber eine große 
Geschichte! Knapp, schmerzhaft sachlich erzählt, fast 
schon bruchstückhaft, in ganz kurzen Kapiteln – und 
vielleicht gerade deshalb so berührend und glaubhaft.

Jean-Pierre Filiu / Cyrille Pomès
Der arabische Frühling
Carlsen Verlag, Hamburg 2013, 112 S., G 15,90, 
ab 14 Jahren

Der komplexen Geschichte des arabischen Frühlings 
begegnet der Leser in dieser Graphic Novel in Form 
einer faktenreichen Reportage. Jean-Pierre Filiu und 
Cyrille Pomès erzählen von Männern und Frauen, die 
die Revolution entscheidend prägten. Zum Beispiel von 
dem jungen Straßenverkäufer Sidi Bouzid, der sich als 
Zeichen des Protestes gegen die vielen Schikanen und 
Demütigungen der tunesischen Polizei selbst anzündete 
und damit Unruhen auslöst, die sich über die Grenzen 
des Landes ausbreiten. Ein Sachcomic, der neben seiner 
dokumentarischen Fülle mit stimmungsvollen, kont-
rastreichen Illustrationen überzeugt.

Yves Grevet
Méto. Das Haus
Deutscher Taschenbuch Verlag, München 2014, 224 S., 
G 7,95, ab 12 Jahren

Dieses Buch ist der Beginn einer Trilogie rund um Méto, 
der mit 64 anderen Jungen ohne Kontakt zur Außenwelt 
in dem HAUS lebt. Hier gibt es einen strengen Tagesab-
lauf und jeder, der gegen eine Regel verstößt, wird hart 
bestraft. Méto lehnt sich auf, denn er will herausfinden, 
woher sie kommen, warum sie im HAUS leben müssen 
und wo sie hingehen, wenn sie nach vier Jahren rausge-
worfen werden. Es beginnt ein gefährlicher Kampf um 
die Freiheit.

Christian Nürnberger
Mutige Menschen. Für Frieden, Freiheit und 
Menschenrechte
Gabriel Verlag, Stuttgart / Wien 2014, 320 S., G 19,99, 
ab 13 Jahren

Dieses Buch vereint zwölf Geschichten von Menschen, 
die sich in Vergangenheit und Gegenwart mutig gegen 
herrschende Systeme stellten oder sich noch heute mit-
ten im Kampf um Freiheit und Gerechtigkeit befinden. 
Die große Stärke dieses Buches ist dabei die Erzählweise, 
welche dem Buch eine Leichtigkeit vermittelt und sich 
fern von trockener, nüchterner Geschichtslektüre befin-
det. Christian Nürnberger schreibt in seinem Vorwort: 
„Sichtbarer Mut hat immer eine unsichtbare Vorge-
schichte.“ Ihm gelingt es in diesem Band, die Wandlung 
dieser Menschen hin zu mutigen Menschen auf unter-
haltsame und eingängige Art darzustellen.

Alois Prinz
Mehr als du denkst. Zehn Menschen, die ihre Bestim-
mung fanden
Gabriel Verlag, Stuttgart 2013, 208 S., G 12,90, 
ab 13 Jahren

Alois Prinz erzählt in diesem Buch sehr berührend von 
Menschen, die bereit waren, sich gegen bestehende 
Missstände zu wehren; die den Mut hatten, für ihre 
Überzeugungen einzustehen. Er beleuchtet gezielt die 
Wendepunkte im Leben der Porträtierten und stellt sich 
und dem Leser die Frage, was dazu führte, dass diese 
Menschen einen Aufbruch wagten und so ihren Platz in 
der Welt entdeckten. Wunderbare Lebensgeschichten 
von Menschen wie Franz von Assisi, Martin Luther, Edith 
Stein, Jesus von Nazareth und einige mehr, die man in 
dieser Form selten zu lesen bekommt.
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David Safier
28 Tage lang
Rowohlt Taschenbuch Verlag, Reinbek 2014, 416 S., 
G 16,95, ab 14 Jahren

In „28 Tage lang“ gelingt David Safier ein eindrucksvoller 
und spannender Roman, der sich mit den Widerstän-
den der jüdischen Bevölkerung im Warschauer Ghetto 
beschäftigt. Mira, die Protagonistin, sorgt für sich und 
ihre Schwester, indem sie als Schmugglerin von Essen 
immer wieder ihr Leben riskiert. Als sie erfährt, dass alle 
Menschen im Warschauer Ghetto umgebracht werden 
sollen, schließt sie sich dem Widerstand an. Ein schwie-
riges Thema, dem sich Jugendliche durch dieses Buch 
dennoch leicht Zugang verschaffen können, nicht zuletzt 
durch die 16-jährige Protagonistin und die eingebundene 
Liebesgeschichte. Die Verknüpfung von zeitgeschichtli-
cher Realität und fiktiven Figuren ergeben einen Roman, 
der seinesgleichen sucht.
Anmerkung: Lehrermaterialien zum Buch als kostenlo-

ser Download unter www.rowohlt.de/downloads

Hannah Shah
Die Tochter des Imam: Er nahm mir die Kindheit, nun 
kämpfe ich für meine Freiheit
Knaur Taschenbuch, München 2014, 270 S., G 8,99

In diesem Buch erzählt Hannah Shah von ihrer Kindheit 
und Jugend, die geprägt waren von Misshandlungen 
durch ihren Vater, einem strenggläubigen Imam. Sie 
erzählt von ihrem Widerstand gegen den Vater, der sie 
nach Pakistan zwangsverheiraten will. Hannah gelingt 
die Flucht und schafft es, sich ein eigenes Leben in ih-
rer Wahlheimat England aufzubauen. Viele Jahre muss 
sie mit der Angst leben, von ihrer Familie gefunden 

zu werden. Dennoch fasst sie den Entschluss, vom Islam 
zum Christentum zu konvertieren und schließt ein Stu-
dium in Religionswissenschaften ab. Die Geschichte von 
Hannah ist dabei keine persönliche Abrechnung mit dem 
Islam; sie zeigt eine mutige Rebellin, die ihr Leben selbst 
bestimmen möchte.

Beatrice Wallis / Meike Blatzheim
Das ist genau mein Ding. Mutige Menschen, die ihren 
Weg gehen
Beltz & Gelberg Verlag, Bad Langensalza 2014, 208 S., 
G 16,95, ab 14 Jahren

Wie willst du leben? Diese Frage stellen Beatrice Wallis 
und Meike Blatzheim 25 Jugendlichen und Erwachsenen 
und erhalten Antworten, die inspirieren. Da ist Jana, die 
einen privaten Gnadenhof betreibt, Lukas, der gerne 
Apps entwickelt, oder Yahye, der Hip-Hop liebt. Diese In-
terviews motivieren den Leser, sich die Frage zu stellen: 
Was genau ist mein Ding? Ein buntes Buch mit kurzweili-
gen und anregenden Texten, einfach eine schöne Idee.

Malala Yousafzai
Ich bin Malala: Das Mädchen, das die Taliban erschießen 
wollten, weil es für das Recht auf Bildung kämpft
Knaur Taschenbuch, München 2014, 432 S., G 9,99

Die Geschichte von Malala ging um die Welt: Ein 16-jäh-
riges Mädchen, das sich unerschrocken und mutig bis 
heute für das Recht der Frauen und Kinder auf Bildung 
einsetzt und dadurch ins Visier der Taliban gerät. Dieses 
Buch erzählt von ihrem Leben in Pakistan, das von Über-
griffen durch Extremisten gezeichnet ist, und von ihrer 
Familie, die sich diesem Terror nicht beugen will. Als 
jüngste Preisträgerin erhält sie 2014 den Friedensnobel-
preis. Ein lebensbejahendes Buch, das zum Nachdenken 
anregt.

Elisabeth Zöller
Wir tanzen nicht nach Führers Pfeife: 
Ein Tatsachen-Thriller über die Edelweißpiraten
Carl Hanser Verlag, München 2012, 350 S., G 16,90 
ab 12 Jahren

Elisabeth Zöllers Jugendroman ist ein wunderbares 
Zeugnis des Muts der Edelweißpiraten, sich gegen das 
totalitäre System des Dritten Reichs zu widersetzen. Die 
Geschichte der Protagonisten Paul und Bastian ermöglicht 
es dem Leser, einen emotionalen Zugang zum Schicksal 
der Edelweißpiraten im Dritten Reich zu finden. Dieser 
Eindruck verstärkt sich durch die Verflechtungen der 
Geschichte mit historischen Ereignissen. Eine wahre Be-
gebenheit, die rundum spannend geschrieben ist.
Anmerkung: Für die Schule finden sich unter 

www.elisabeth-zoeller.de Unterrichtsmodelle zum Buch.
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Worte, die die Welt bewegten

Sarah Dessen
Just Listen
Deutscher Taschenbuch Verlag, München 2014, 464 S., 
G 8,95, ab 12 Jahren

Dieses Buch scheint von einem 17-jährigen Mädchen zu 
handeln, das nach außen hin alles hat, was es zu einem 
glücklichen Teenagerleben braucht. Doch dieses Buch 
möchte eine andere Geschichte erzählen: Annabel ist 
in Wirklichkeit sehr einsam und unglücklich. Es gab 
einen Zwischenfall mit ihrer damals besten Freundin im 
Sommer, in dieser einen Nacht ... Seither erzählt diese 
Freundin Lügengeschichten über sie. Annabel schafft 
es nicht, über die Geschehnisse zu sprechen oder sich 
dagegen zu wehren – auch nicht, als ihre Freunde sie in 
der Schule meiden. Doch dann lernt sie Owen kennen 
– einen wahrheitsliebenden, offenen Musikfan, dem An-
nabel vertraut. Ein äußerst spannender und mitreißender 
Roman, der sich mit Freundschaft, familiären Problemen, 
aber auch mit Themen wie Magersucht und Essstörung 
auseinandersetzt. 

Sharon M. Draper
Mit Worten kann ich fliegen
Ueberreuter Verlag, Berlin 2014, 320 S., G 14,95, 
ab 12 Jahren

Melody ist durch eine zerebrale Kinderlähmung 
schwerstbehindert und kann sich praktisch nicht bewe-
gen, geschweige denn Sprechen. Doch Melody möchte 
sich ihren Mitmenschen gerne mitteilen. Denn eigentlich 
hat sie viel zu erzählen. Sie weiß, dass sie für diesen 
Wunsch kämpfen muss. Sich ihrem Schicksal zu beugen, 
ist für die mutige Protagonistin keine Option. Eines Tages 
kommt eine Mitschülerin auf eine Idee, die Melody dabei 
helfen könne, sich auszudrücken. Ob ihr Umfeld diese 
Idee unterstützt? Eine Geschichte über ein außerge-

wöhnliches, starkes und lebensbejahendes Mädchen, dass 
jungen Lesern zeigt, wie wichtig es ist, an sich zu glauben 
und für seine Rechte einzustehen.

Manfred Flügge
Stéphane Hessel. Ein glücklicher Rebell
Aufbau Verlag, Berlin 2013, 271 S., G 22,99

Im Oktober 2010 wurde eine 34-seitige Broschüre zum 
Bestseller in Frankreich: „Indignez vouz!“ – „Empört 
euch!“. Bald darauf erfolgte die Publikation auch in Spani-
en, Italien und Deutschland, sogar im arabischen Raum ver-
breitete sich der Aufruf. Gerade junge Leute identifizierten 
sich mit den Worten und organisierten Demonstrationen 
zu Gunsten der humanistischen Werte. In dieser Biografie 
wird der Autor der appellierenden Broschüre vorgestellt: 
Stéphane Hessel, ein 94-jähriger Mann, der in seinem 
Leben einiges erlebt hat: Widerstandskämpfer und Gefan-
gener im Dritten Reich, später dank eines Identitätsaus-
tauschs französischer Diplomat, der sich innerhalb der UNO 
für eine Welt ohne Totalitarismus, Konzentrationslager 
und Atombomben einsetzt.

Herbert Günther
Zeit der großen Worte
Gerstenberg Verlag, Hildesheim 2014, 272 S., G 14,95, 
ab 14 Jahren

Paul ist 14 Jahre alt, als der Erste Weltkrieg ausbricht. In 
diesen stimmungsgeladenen Stunden voller Kriegsparo-
len und pathetischer Kriegsbegeisterung melden sich sein 
Vater und sein großer Bruder freiwillig, um als Soldaten 
in den Krieg zu ziehen. Die anfängliche Euphorie verfliegt 
schnell, die Schrecken des Krieges suchen auch Pauls 
Familie heim. Inmitten dieser schrecklichen Zeit sucht Paul 
nach Antworten; er fragt sich, wie seine eigene Zukunft in 
diesem Land aussehen soll und was die Macht der Worte 
eigentlich so alles bewirken kann. Und ganz allmählich 
beginnt er seine Liebe zu Büchern zu entdecken ... 

Henning Boëtius / Christa Hein
Die ganze Welt in einem Satz. Sprach- und Schreibwerk-
statt für junge Dichter. 
Mit Illustrationen von Karoline Kehr
Beltz & Gelberg Verlag, Weinheim / Basel 2013, 216 S., 
G 8,95, ab 10 Jahren

Junge Leser, die sich selbst einmal im Schreiben ausprobie-
ren wollen, finden in diesem kreativen und anregenden 
Buch viele (Spiele-)Tipps und Übungen, welche Rolle Spra-
che spielen kann und wie sie sie gezielt einsetzen können. 
In den einzelnen Kapiteln erfahren die Jugendlichen etwas 
über Laute, Buchstaben, Vokale, Silben, Erzählperspek-
tiven, Metaphern etc. und bekommen anhand vielfälti-
ger Beispiele das Gelernte veranschaulicht. Dieses Buch, 
erfolgreich von seinen Autoren in zahlreichen Sprach- und 
Schreibseminaren mit Jugendlichen erprobt, bietet sich für 
Einzelarbeit sowie für Workshops im (außer-)schulischen 
Rahmen an.

Gerhard Jelinek
Reden, die die Welt veränderten
Deutscher Taschenbuch Verlag, München 2013, 320 S., 
G 9,90

Können Reden die Welt verändern? Welche Rolle spielen 
Worte in Geschichte und Gegenwart? Gerhard Jelinek stellt 
in diesem Band dem Leser berühmte aber auch weniger 
bekannte Reden vor, deren Folgen, negativ wie positiv, bis 
heute in der Weltgeschichte nachwirken. Zu finden ist ein 
großes Spektrum, das von der Bergpredigt von Jesus Chris-
tus über Martin Luthers Rede auf dem Reichstag zu Worms 
bis hin zu Steve Jobs und Barack Obama reicht. Die Reden 
sind in der deutschen Originalübersetzung abgedruckt und 
jede ist in den historischen Kontext eingebettet. 
Anmerkung: Buch auch als Hörbuch erhältlich. Gelesen von 

den Autoren Gerhard Jelinek, Otto Clemens und Susanne 

Rossouw.
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Linktipps

www.denkwege-zu-luther.de/de/ueber_denkwe
ge_zu_luther.asp?mm=3
DenkWege zu Luther
Das von den Evangelischen Akademien in Sachsen-An-
halt und Thüringen bundesweit angebotene Projekt 
„DenkWege zu Luther“ eignet sich zur Vorbereitung des 
Reformationsjubiläums 2017. Angeboten werden fächer-
übergreifende Projektwochen für Schulen, Berufsschulen 
und außerschulische Jugendgruppen.

www.ekd.de/si/downloads/reformation_heute.html 
Sozialwissenschaftliches Institut – Reformation HEUTE
Rund um die Reformation und ihre Wirkungsgeschichte 
bringt das Sozialwissenschaftliche Institut der Evange-
lischen Kirche in Deutschland (EKD) und die Stiftung 
Sozialer Protestantismus eine Schriftenreihe zum 500. 
Jubiläum der Reformation heraus. Bereits erschienene 
Hefte sind hier als Download erhältlich. 

www.frauen-und-reformation.de  
500 Jahre Reformation – Frauen und die Reformation
Auf dieser Webseite können sich Interessierte unter dem 
Motto „Reformation hat viele Gesichter“ über die weib-
liche Seite der Reformation informieren. Dabei bietet 
die Rubrik „Lerncenter“ Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, sich dem Thema Frauen und Reformation 
durch WebQuests anzunähern: eine „Schnitzeljagd“ 
durchs Internet.

www.impuls-reformation.de/de/infos_impuls-refor
mation.asp?mm=2
Impuls-Reformation – Akteure, Projekte, Materialien
Auf dieser Homepage, dessen Träger das Theologisch-Pä-
dagogische Institut der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
ist, findet der Besucher Bildungsaktivitäten und Projekte 
von verschiedenen Akteuren rund um das Thema Martin 
Luther. 

www.luther2017.de/materialien/schule 
Luther 2017 – 500 Jahre Reformation
Die Webseite luther2017.de ist eine Plattform für alle 
Akteure der Lutherdekade. Neben Arbeitsgruppen zu 
den Themen „Ausstellungen“, „Musik“, „Tourismus“ 
und „Öffentlichkeitsarbeit“ finden sich auch Materialien 
für den Unterricht in Bild, Text und Ton, zusammenge-
stellt von der AG „Schule und Bildung.“

www.luther-gesellschaft.de/
Luther-Gesellschaft e. V.
Die Luther-Gesellschaft organisiert Vorträge, Seminare 
und Fortbildungen zum Thema Reformation für Inter-
essierte und bringt u. a. dreimal jährlich die Zeitschrift 
LUTHER heraus. Zudem widmet sie sich vielen aktuellen 
Fragen zu den Themen Glaube, Gemeindearbeit und 
Religionsunterricht. Der Besucher findet hier auch Origi-
naltexte, wie z. B. die 95 Thesen.  

www.martinluther.de/index.php?lang=de
Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt
Die Stiftung Luthergedenkstätten hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, ihre fünf Museen (Luthers Geburtshaus, 
Elternhaus, Sterbehaus, Lutherhaus und das Melanch-
thonhaus) mit einem lebendigen Programm kultureller 
Bildung und mit museumspädagogischen Inhalten. Diese 
Webseite bietet einen guten Überblick über die Aktivitä-
ten der Stiftung rund um Luther.

www.playluther.de/
Play Luther. Ein musikalisches Theaterstück über Leben 
und Werk Martin Luthers
Diese Theatergruppe bietet mit ihrem Stück „Play 
Luther“ insbesondere Schulen eine Zusammenarbeit an, 
um junge Leute an das Thema Reformation um Martin 
Luther spielerisch heranzuführen; auf Wunsch auch mit 
begleitenden Workshops und Schulprojekttagen.
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http://www.denkwege-zu-luther.de/de/ueber_denkwege_zu_luther.asp?mm=3
http://www.denkwege-zu-luther.de/de/ueber_denkwege_zu_luther.asp?mm=3
http://www.ekd.de/si/downloads/reformation_heute.html
http://frauen-und-reformation.de
http://www.impuls-reformation.de/de/infos_impuls-reformation.asp?mm=2
http://www.impuls-reformation.de/de/infos_impuls-reformation.asp?mm=2
http://www.luther2017.de/materialien/schule
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http://www.martinluther.de/index.php?lang=de
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